
Anträge an den SPD-Kreisparteitag
Rhein-Neckar am 21. Juli 2001 Seite 1

Antrag Nr. 7: Nominierungskonferenzen zur Bundestagswahl
Antragsteller: SPD-Ortsverein Weinheim-Hohensachsen/ Ritschweier

Die Delegierten des Parteitages mögen beschließen, dass die Nominierung der1
Bundestagskandidaten der drei Wahlkreise im Rhein-Neckar-Kreis, nicht zeitnah erfolgen2
muss. Den einzelnen Wahlkreisen sollte die Gelegenheit geboten werden, bereits im3
Oktober die Nominierung durch zu führen.4

Begründung:
Im Wahlkreis Heidelberg/ Weinheim haben die mit uns konkurrierenden Parteien CDU und
FDP bereits jetzt die Nominierung durchgeführt. Da unser Kandidat einen zum Teil neuen
Wahlkreis erhält, muss er frühzeitig die Gelegenheit erhalten, sich dort als nominierter
Kandidat vorzustellen und bekannt zu machen. Es ist daher von größter Wichtigkeit, dass
bereits im Oktober die Nominierungskonferenz terminiert wird.


